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Stadtrat Franz Groschupfer (ÖVP)
Referent für Land- und Forstwirtschaft
sowie Friedhofsangelegenheiten
Jeden 2. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer
Telefon 82447 oder 0664/5827744

Stadtrat Wolfgang Gruber (ÖVP)
Referent für Wirtschaftsangelegenheiten
Jeden 2. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer
Telefon 0664/8190133

Gemeinderat
Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Gemeinderat
Norbert Aichberger (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jeden 3. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer
Telefon 0676/3551414

Gemeinderätin Anna Gintenreiter
(Grüne)
Fraktionsobfrau Grüne
Jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung
Telefon 0664/6371425

Stadträtin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswe-
sen, Familien- u. Senioren,
sowie Integrationsangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Stadtrat Klaus Haidinger (SPÖ)
Referent für Kinder- und
Jugendangelegenheiten, Schulwesen sowie
für Sportangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Stadtrat Wolfgang Prinz (SPÖ)
Referent für Wohnungsangelegenheiten,
Naturschutz- und örtliche Umweltfragen

Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer
Achtung! Wohnungssprechtag jeden 1. Donnerstag
im Monat von 17 bis 19 Uhr – Besprechungszimmer

Vizebürgermeister
Klaus Kamptner (SPÖ)
Referent für Kulturangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Finanz-, Personal-, Rechts- und
Tourismusangelegenheiten sowie für kommunale
Einrichtungen und gemeindeeigene Objekte
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung –
Bürgermeisterzimmer

Gemeinderätin Daphne Brenner (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ
Jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung
Telefon 0664/4846897

Vizebürgermeister
Harald Weingartner (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung,
Wasser- und Abfallwirtschaft
Jeden 3. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer

Weitere Termine

Stadtrat Helmut Käferböck (SPÖ)
Referent für Bauangelegenheiten, Verkehr,
Straßenbau und -erhaltung
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer
Telefon 0676/7836600

Bundesrat Gottfried Kneifel
nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 0664/443 28 58

Kostenlose Rechtsberatung der Ennser Anwälte
Stadtamt, 1. Stock, 9-11 Uhr Nächste Termine:

10. Jänner / 14. Februar 2009

Wohnungssprechtag
1. Donnerstag im Monat 17-19 Uhr, Stadtamt Enns,

1. Stock, Referentenzimmer

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
Dr. Karl Renner Straße 31 (altes Bürgerspital)

Beratung: jeden Donnerstag jeweils 14 – 18 Uhr
Gruppe: Dr. Karl Renner Straße 31, Beginn jeweils 19.00 Uhr –

Nächste Termine: 8.1., 22.1., 12.2., 26.2.

SPRECHSTUNDEN
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Einen Rückblick auf ein bewegtes
Jahr voller Erfolge und wichtiger
Jubiläen. Zahlreiche Projekte konn-
ten umgesetzt werden, wie etwa die
Eröffnung der neuen Saunaoase
Enns im November, der Umbau des
Skaterplatzes oder die endgültige
Festlegung der Zukunft des Brau-
ereiareals.

Als wahrer Publikumsmagnet erwies
sich auch heuer wieder der Advent-
markt. Über 10.000 Besucher genos-
sen die vorweihnachtliche Stimmung
im bezaubernden Ambiente des
Schlosses Ennsegg.

Beachtlich waren die heurigen Tätig-
keiten und Investitonen im Bereich
des Straßenbaus. Was zwar viel
Geduld und Verständnis der betroffe-
nen Anrainer erforderte, kann sich
letztlich sehen lassen. Wir haben im
heurigen Jahr für Sie Hauptplatz (€
50.000,–), Kirchengasse und Kirchen-
platz (€ 240.000,–) saniert, für Teil-
sanierungen der Basilikastraße (€
70.000,–) und der Reintalgasse (€
200.000,–), die Staubfreimachung der
Lindenstraße (€ 45.000,–) sowie für
die Verlegung einer 2. Asphaltschicht
auf der Enghagner Straße gesorgt.
Durch die neue Anbindung Lorcher-
straße (€ 1.000.000,–) ist uns endlich
eine wesentliche Verkehrsachse für
den PKW-Verkehr von der neuen B1

in das innerstädtische Zentrum gelun-
gen. Die bereits 25 Jahre andauernde,
wichtige und gelebte Partnerschaft der
Stadtgemeinde Enns mit der Heeres-
unteroffiziersakademie wurde gebühr-
lich gefeiert und verlängert.

Äußerst erfolgreich erwies sich auch
die Gründung der Tourismus- &
Stadtmarketing Enns GmbH. Auf-
strebende Zahlen aus Wirtschaft und
Tourismus können verzeichnet wer-
den. So siedelten sich zahlreiche Ge-
schäfte in Enns an, wodurch die Kauf-
kraft im Zentrum gestärkt werden
konnte. Mit der Neupositionierung als
erste città slow Österreichs ist Enns
eindeutig am richtigen Weg!

Zeit auch für eine Vorschau
ins Jahr 2009.

Ein Schwerpunkt wird sicher das
Projekt Brauereiareal sein, dessen
Fertigstellung für das Jahr 2010
geplant ist. Baubeginn des Projekts
„betreubares Wohnen“ ist im Sommer
2009. Details betreffend Wohnungs-
größe und Kosten werden im Frühjahr
bekannt gegeben. Interessenten kön-
nen gerne am Stadtamt Name und
Adresse hinterlassen. Besonders er-
freulich ist auch die im Zuge dieses
Bauvorhabens stattfindende Erweite-
rung der Krabbelstube.

Trotz dieses Großprojektes wird aber
auch im nächsten Jahr nicht auf den
Straßenbau vergessen. Geplant sind
u.a. der zweite Teil der Sanierung Ba-
silikastraße, die Verbreiterung Fabrik-
straße und Brückenverbreiterung,
Errichtung Kanal Einsiedl und die
Überbauung der Südquelle. Ein wich-
tiges Anliegen ist mir auch die Errich-
tung des Radweges Asten-Enns, des-
sen Baubeginn ebenfalls im nächsten
Jahr vorgesehen ist.

Intensiv beschäftigen wird uns im
kommenden Jahr auch das Thema
Machbarkeitsstudie Hallenbad, wo ein
eigens eingerichteter Arbeitskreis lau-
fend tätig sein wird.

Auch die Jugend soll im nächsten Jahr
wieder profitieren, so werden wir
einen Funcourt mit Möglichkeit für
Volleyball, Basketball und Street-
soccer aufstellen.

Wir nehmen uns Zeit für Lebens-
qualität, Zeit für Enns!

Ich wünsche Ihnen Zeit für Ruhe und
Erholung, Zeit für Familie und
besinnliche Festtage. Für 2009 viel
Glück und Gesundheit!

Ihr
Franz Stefan Karlinger

Weihnachten und Silvester nahen –
Zeit einen Rückblick zu machen

Liebe Ennserinnen,
liebe Ennser!
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Riesenandrang und tolle Stimmung
SAUNAERÖFFNUNG

Das übertraf sämtliche Erwartungen – der Besucher-
strom riss nicht ab, weit über 500 interessierte Sauna-
freunde nutzten die Möglichkeit zur Besichtigung und
überzeugten sich von derAttraktivität der neuen Sauna-
oase.

Enns hat wieder eine Sauna, und auch die Nachbarge-
meinden dürfen sich freuen!

Der moderne Bau mit Topausstattung, direkt beim Frei-
badgelände, lädt ein, dem Alltag zu entfliehen und die Seele
baumeln zu lassen. In 4 unterschiedlichen Kabinen wird
Entspannung auf allen Temperaturebenen geboten.
Im großzügigen Ruheraum, der normalerweise Platz für
über 70 Liegen bietet, sorgte die Dixieland-Formation
„Jazzbrezn“ aus dem Salzkammergut für unterhaltsame,
swingende Stunden.
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„Das große Interesse und der Zuspruch um die Neu-
eröffnung der Saunaoase bestätigen mir, dass es wichtig
war nach der Schließung des Hallenbades auf das ver-
minderte Freizeitangebot sofort zu reagieren und diesen
Schritt zu setzen. Der Standort ist optimal, und für das
Freibad bedeutete der Umbau nicht nur eine Bestands-
sanierung, sondern durch die nun behinderten- und kin-
derwagengerechte Zutrittsmöglichkeit mittels Rampe
und Aufzug auch eine Attraktivierung“, zeigt sich
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger hocherfreut.

bei der Eröffnung der Saunaoase Enns
Gefeiert wurde bis in die späten Abendstunden, und alle
waren sich einig – das Saunaprojekt ist eindeutig gelungen –
der Slogan „Wohlfühlen beginnt in Enns“ hält, was er ver-
spricht.
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Es weihnachtet sehr...

Fit am Nationalfeiertag

am Ennser Hauptplatz und auch im
Gemeindeamt. Heuer erstrahlt eine
Tanne von Karoline Podlaha aus Kris-
tein im festlichen Glanz. Der Weih-
nachtsbaum wurde am Dienstag, den
18. November geschnitten und aufge-
stellt.

Die Bürgerservicestelle ziert eine Krippe
von Franz Bühringer, in liebevoller
Handarbeit nur aus Naturmaterialien her-
gestellt.

Der Krippenbau schaut bald auf eine 800-
jährige Geschichte zurück. Damals als
Franz von Assisi 1223 zu Weihnachten
einen Stall mit Wiege, Ochs und Esel von
einem Mann namens Johannes in Greccio
aufstellen ließ, begann die Geschichte.
Die Intention die der Hl. Franziskus da-
mals hatte, ist die gleiche, die die Krip-
penbauer heute haben. Die Geburt Jesu
begreifbar, erlebbar machen.

Bei Interesse an einer Krippe von
Herrn Bühringer erhalten Sie nähere
Informationen unter: 0650 720 36 11

Liebe Ennserinnen und Ennser, liebe Gäste!
Wir ersuchen höflich um Verständnis, dass das Stadtamt Enns am
Freitag, den 2. Jänner 2009 geschlossen ist. Am Montag, den 5. Jänner
2009 erreichen Sie uns im Journaldienst, ab 7. Jänner sind wir wieder zu
den gewohnten Amtszeiten für Sie da!

Wandern, Laufen und Nordic Walking
war die Devise für 84 Sportbegeisterte
und deren Kinder, die sich an die ca. 10
Kilometer lange Strecke „Rabenberg-
wanderweg“ heranwagten.

Der Lauf-Treff Enns hat diese Veran-
staltung in Zusammenarbeit mit der
Österreichischen Bundes-Sportorganisa-
tion veranstaltet. Unter den begeisterten
Sportlerinnen und Sportlern hatten sich
auch Bürgermeister Franz Stefan Kar-
linger mit Gattin, Stadtrat Klaus Haidin-
ger und Gemeinderat Christian Deleja-
Hotko eingefunden, um so ein persönli-
ches Zeichen für mehr Gesundheit durch
sportliche Betätigung zu setzen.

Natürlich wurde im Ziel für das leibliche
Wohl gesorgt und darüber hinaus eine
Erinnerungsmedaille überreicht.

Übrigens: Laufbegeisterte haben jeden
Mittwoch von 19 bis 20 Uhr Gelegen-
heit, in vier Leistungsgruppen (Anfän-
ger bis Fortgeschrittene) in geselliger
Gemeinschaft zu laufen. Es ist weder
eine Anmeldung noch eine Vereins-
mitgliedschaft damit verbunden. Treff-
punkt (bei jedem Wetter) ist der
ASKÖ-Sportplatz.

Erste-Hilfe-Kurse
beim Roten Kreuz
Die Ortstelle Enns des Roten Kreuzes
bietet wieder Erste-Hilfe-Kurse für die
Bürgerinnen und Bürger an.
Der nächste Grundkurs im Umfang
von 16 Stunden startet Ende Jänner.
Die genauen Kurstermine sind:

Freitag, 23.01.2009, 14.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 24.01.2009, 8.00 – 13.00 Uhr
Samstag, 31.01.2009, 8.00 – 13.00 Uhr
Kurskosten pro Teilnehmer: € 35,-

Für Führerscheinwerber wird der
gesetzlich vorgeschriebene Kurs in
Erster Hilfe im Umfang von sechs
Stunden angeboten. Die nächsten Ter-
mine dafür:

Freitag, 13.02.2009, 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag, 27.03.2009, 15.00 – 21.00 Uhr
Kurskosten: pro Teilnehmer: € 40,-

Kursort ist jeweils: Teichweg 15,
4470 Enns (Ortsstelle des Roten Kreuzes)

Anmeldung ab sofort für alle Kurse
und weitere Informationen am Kurs-
telefon des Roten Kreuzes:
0732 7644 262, Fr. Sandra Cordula
Schuster oder Fr. Katrin Reischl
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Märkte am Ennser Hauptplatz – Die Nahversorger in der Innenstadt

Aktuelle Informationen zum Ennser Trinkwasser

Das Ennser Trinkwasser wird in regel-
mäßigen Abständen nach den Kri-
terien der Trinkwasserverordnung auf
zahlreiche Parameter untersucht. Die
für Konsumenten bedeutsamen sind
hier zusammengefasst und erläutert.
Mit dieser Information erfüllt die
Stadtgemeinde Enns als öffentlicher
Wasserversorger die vorgeschriebene
Informationspflicht der Trinkwasser-
verordnung. Zusätzlich werden Para-
meterwerte angeführt, die von Konsu-
menten häufig angefragt werden. Für
weiterführende Anfragen bezüglich
der Wasserinhaltsstoffe steht Ihnen
das Wasserwerk der Stadtgemeinde
Enns (07223/82181-33) gerne zur
Verfügung.

Was steckt hinter den Parameter-
bezeichnungen?

• ph-Wert: Der ph-Wert ist das Maß
für den Säuregrad von Wasser. Meist
bewegt er sich bei Trinkwasser im
neutralen bis schwach alkalischen
Bereich (pH 7,0 bis 8,5).

• Gesamthärte: Die Gesamthärte
wird vom Gehalt an Kalzium- und
Magnesiumionen bestimmt. Die Härte

wird in „deutschen Härtegraden“
(°dH) angegeben. Bei niedrigen Wer-
ten wird der Geschmack des Wassers
als „fad“ empfunden. Höhere Wasser-
härten haben einen gesundheitlichen
Vorteil, führen aber zu höherem Sei-
fen- bzw. Waschmittelverbrauch und
stärkeren Kalkablagerungen (Wasser-
kocher).

• Härtestufen: Nach Waschmittelge-
setz BGBl. 300/1984 gibt es 3 Härte-
stufen: I: 0 – 10 °dH

II: 10 ° dH – 16 °dH
III: über 16 °dH

Danach richtet sich die Dosierung von
Waschmittel und Kalkschutzmittel
(Enthärter). Anstelle einer höheren
Waschmitteldosierung sollte bei Här-
testufe II und III ein separates Kalk-
schutzmittel verwendet werden. Der
Geschirrspüler ist der jeweiligen Här-
testufe entsprechend einzustellen
(siehe Bedienungsanleitung).

• Kalzium undMagnesium: Kalzium-
und Magnesiumionen sind die bedeu-
tendsten Kationen im Trinkwasser. Sie
sind die Ursache für die Wasserhärte.
Diese Mineralstoffe sind wichtig für
den Aufbau von Knochen und Zähnen.

Ergebnis einer Wasserunter-
suchung vom Erni-Stollen,
entnommen am 04.06.2008

Stets bemüht, Sie mit qualitativ hochwertigen, regionalen Produkten zu versorgen, sind
die Marktbeschicker. Folgende Märkte finden regelmäßig am Ennser Hauptplatz statt:

Mittwoch und Samstag von 08.00 Uhr bis 12.00: Frischemarkt
Freitag von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr: Bauernmarkt

Produktpalette Frischemarkt:
Fleisch- und Wurstwaren, Käse, Obst und Gemüse, Mehlspeisen, diverse Brot- und Backwaren
(auch für Allergiker), fertige Henderl, Gewürze, Honig und Propolisprodukte, Nahrungs-
ergänzungsmittel, Blumen und Jungpflanzen (je nach Saison), Bastelarbeiten und Dekorationsartikel, Blumengebinde, Lederwaren,
Textilien und natürlich auch Saisonware, wie Pilze, Marillen etc.

Produktpalette Bauernmarkt:
Fleisch- und Wurstwaren (auch von Enten, Gänsen, Hendeln, Lamm, Kaninchen), Käse, Obst und Gemüse, Wein, Obstsäfte, Mehl-
speisen, Aufstriche, Suppeneinlagen, Joghurt, Topfen, Milch, Brot- und Backwaren, Schnäpse, Liköre, Honig und Met, Bauernkrap-
fen, Most, Blumen, Blumengebinde etc.

Vorschau 2009: Kirtage 2009: Donnerstag, 19. März 2009: Josefimarkt / Mittwoch, 24. Juni 2009: Sonnwendmarkt
Montag, 10. August 2009: Lauenzimarkt / Mittwoch, 11. November 2009: Martinimarkt

Zeitgeist Dezember 2008.qxd:Layout 1 11.12.2008  9:24 Uhr  Seite 7



– 8 –

NEWS

Eröffnung des kreativ hotspot*
Zahlreiche Gäste folgten der Einladung von DI Christoph Haas
zur Eröffnung des kreativ hotspot* in der Ennser Linzerstraße.
Neben Kunden und Freunden gratulierten auch der Ennser
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger und Bundesrat Gottfried
Kneifel zum gelungenen Einstand.

Am 28. November ging die etwas andere Eröffnung der kreativ hotspot*
in der Ennser Innenstadt über die Bühne. Präsentiert wurden das
Geschäftslokal an sich und die kreativen Köpfe, die darin arbeiten.
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger betonte in seiner Ansprache die
Wichtigkeit innovativer Ideen für die Stadt Enns und den Mut, neuartige
Konzepte auch umzusetzen. Arch. DI Christoph Haas erläuterte den inter-
essierten Gästen danach seine Idee des neuen Bürokonzepts: Mehrere
Unternehmen unter einem Dach zu vereinen und Synergien bei Produkten
sowie der Nutzung von Büroressourcen zu schaffen, ist der Basisgedanke
des kreativ hotspot*.

Die Eröffnungsgäste konnten bei bester Verpflegung die Räumlichkeiten
und die ausgestellten Projekte von Haas_Architektur begutachten. Für
Fragen zu den Architekturbauten bzw. zum kreativ hotspot* standen neben
DI Haas auch seine Mitarbeiter sowie Christoph Eder (derdiedas wunder-
wuzi) und Martin Huber (DenkQuadrat) zur Verfügung.
Kontakt: DI Christoph HAAS, Linzerstraße 18a, A-4470 Enns, T/F:
07223/811 56, M: 0650/5078122, E: office@chplus.at, I: www.chplus.at

Arch. DI Christoph Haas (Haas Architektur) und
Bundesrat Wirtschaftsbunddirektor Gottfried Kneifel,
unten mit Bgm. Franz Stefan Karlinger
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Noch nicht alle Weihnachtswünsche erfüllt?

Hier finden Sie ...
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ADVENTMARKT

Adventzauber im Schloss Ennsegg
– ein sensationeller Erfolg
Über 10.000 Besucher genossen das vorweihnachtliche,
romantische Ambiente im Schloss Ennsegg. Liebevoll
dekorierte Stände, duftende Köstlichkeiten und Kunst-
handwerk vom Feinsten luden ein, die Seele baumeln
zu lassen.

Zum wahren Publikumsmagneten entwickelt sich der
Ennser Adventmarkt. Drei Tage lang gaben die 70 Aus-
steller ihr Bestes und verwöhnten die Besucher mit hoch-
wertigen Kunsthandwerksprodukten, traditionellem
Punsch und kulinarischen Köstlichkeiten. Abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm sorgte für ausgezeichnete
Unterhaltung.

Auch die Kinder waren begeistert. Basteln, Laternen-
wanderung, Märchen zum Mitmachen und vor allen

Dingen die lebende Krippe hatten es den Kleinsten ange-
tan. Im Schlossgraben warteten Josef und Maria, in Be-
gleitung von Esel und Schafen, im Stall auf die Besucher.

Dabei wurde von Josef in Handarbeit eine Krippe gebaut,
die zugunsten der Aktion „Ennser helfen Ennsern“ verstei-
gert wurde.

„Tradition und Vielfalt in vorweihnachtlicher Atmosphäre,
gemeinsam mit der zauberhaften Kulisse des Schlosses
Ennsegg, machen den Flair unseres Adventmarkts aus. Ich
möchte mich an dieser Stelle bei allen Ausstellern und vor
allem auch bei meinen Mitarbeitern für ihren unermüdli-
chen Einsatz und die perfekte Organisation bedanken“,
zeigt sich Bürgermeister Franz Stefan Karlinger erfreut
über die gelungene Einstimmung auf das Weihnachtsfest.

�
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�

�

�

��

��
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INFRASTRUKTUR

Seit Freitag, 14.11., ist die Anbindung Lorcherstra-
ße für den Verkehr freigegeben. Bei einer Festver-
anstaltung wurde gemeinsam gebührlich gefeiert.

Gulasch, zur Verfügung gestellt von der Heeres-
unteroffiziersakademie Enns, Freibier und Tee von der
Stadtgemeinde, musikalische Untermalung durch die
Ennser Stadtkapelle, Segnung durch Stadtpfarrer Pater
Johannes Teufl und knapp 300 Besucher – in Enns
weiß man gemeinsam zu feiern.

Reges Interesse und gute Stimmung begleiteten die
Veranstaltung durch den Nachmittag. Mit einem Old-
timerfahrzeug der Feuerwehr konnten die Besucher
die neue, mit Lärmschutzwänden ausgestattete, Straße
besichtigen und sich über die durchgeführten Bau-
arbeiten genau informieren.

„Durch die neue Anbindung Lorcherstraße ist es uns
gelungen, eine wesentliche Verkehrsachse für den
PKW-Verkehr von der neuen B1 ins innerstädtische
Zentrum zu schaffen. Eine Anbindung über die
Mitterstraße wäre verkehrstechnisch nicht möglich
gewesen und hätte eine viel zu große Belastung für
die Bewohner bedeutet. Ich möchte mich hier noch
einmal bei allen Betroffenen für das entgegenge-
brachte Verständnis und die Geduld bedanken“, zeigt
sich Bürgermeister Franz Stefan Karlinger mit der
neuen, verbesserten Verkehrssituation zufrieden.

Neue Anbindungsstraße für Ennser Stadtzentrum
DAS WARTEN HAT SICH GELOHNT

Vizebürgermeister Klaus Kamptner, Bürgermeister Franz Stefan
Karlinger, Vizebürgermeister Harald Weingartner

Neue SAMMELBOX
für Ihre alten Batterien jetzt im Altstoffsammelzentrum!

Ab ins ASZ:

Holen Sie sich jetzt
die neue Sammelbox
– damit Sie Ihre alten
Batterien noch einfacher
zu Hause sammeln und
ins ASZ bringen können.

Wir garantieren Ihnen die
ordnungsgemäße Verwertung!

Ein ASZ ist immer in Ihrer Nähe!
Mehr Informationen unter www.altstoffsammelzentrum.at oder www.umweltprofis.at

Batteriesammelboxen erhalten Sie ab sofort auch in der
Bürgerservicestelle der Stadtgemeinde Enns!
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Neuigkeiten aus der Linzer Straße
DIE GESCHÄFTSFÜHRERIN DER TOURISMUS- & STADTMARKETING ENNS GMBH BERICHTET

Kein Winterschlaf in der
Linzer Straße – wie die
Barabarazweigerl in der
Vase, blüht die Ennser
Einkaufsstraße immer
mehr auf:

• Genau vor einem Jahr ent-
schloss sich Sandra Grasser,
in der Linzer Straße ihren
Traum von einer Wellness-
oase zu verwirklichen – am
28. März 2008 konnte Sie in
der Linzer Straße 25 eröff-
nen, und jetzt musste ein
neuer Lehrling mehr aufge-

nommen werden – so gefragt ist die Oase.

• Frau Androsch – sie ist Vorstandsmitglied im Verein
„Nest“ – brachte das NEST von Steyr und Haag in NÖ
nun auch nach Enns – natürlich in die Linzer Straße.
Endlich kann man Produkte aus der Region nicht nur an
den Markttagen einkaufen, sondern täglich frisch. Aber
auch Fair-Trade-Produkte gibt es im Nest. Wussten Sie
schon, dass man bei Frau Androsch zum Beispiel 25 ver-
schiedene Nudelsorten bekommt?

Nun schön und gepflegt – gesund gespeist und Lebens-
mittel „Fair Trade“ eingekauft – da fehlt doch noch et-
was. Richtig, das Outfit!

• Ingrid und Werner Schmid sind nach Enns gekommen –
natürlich in die Linzer Straße, Nummer 10 ist die modi-
sche Adresse seit 4. April 2008. Und das wissen mittler-
weile viele – das Ehepaar Schmid hat nach wie vor alle
Hände voll zu tun – das Geschäft läuft perfekt – jetzt
freuen wir uns auf die Abendroben.

• Ein paar Hausnummern weiter – auf Nummer 5 – wird
Wäsche verkauft. 2 Ennserinnen haben bei Fa. Naturana

WIRTSCHAFT

Anfang April zu arbeiten begonnen – und auch hier war
der Sommer mit den Bademoden sehr gut – jetzt gibt’s
aktuell die schöne Unterwäsche fürs Christkind.

• Nun gepflegt und perfekt angezogen und gut und gesund
ernährt fehlen nur mehr der Schmuck und die Kunst.
Kein Problem: In der Linzer Straße 5 finden Sie genau
dies. Bis 24. Dezember, von Dienstag bis Samstag von
10 bis 18 Uhr, für das ganz späte Christkind sogar am
24.12. von 9 Uhr bis 12 Uhr, sind die Künstler Brigitte
Lehner, Silvia Schöller, Nicoletta Weingartner und
Werner Edlauer im Geschäft.

• Juwelier Steininger ist nach seinem „Einbruch“ am 25. No-
vember auch wieder bestens gerüstet fürs Weihnachts-
geschäft – wenn’s unterm Christbaum noch mehr glit-
zern soll, der Spezialist weiß, was zu tun ist.

• Und noch einmal Wohlbefinden – seit einem Monat
haben wir ein neues „Institut zum Wohlfühlen“ – also ein
Zentrum für Schönheit, Gesundheit und Wohlbefinden in
der Linzer Straße 7, in Enns. Frau Manuela Baumgartner
weiß, wie man es macht, dass Körper, Geist und Seele im
Einklang stehen. Sie ist auch noch in St.Valentin in der
Westbahnstraße 52 zu finden, damit der Weg zum Wohl-
fühlen so kurz wie möglich ist. Wer eine Referenz
braucht – unsere Faschingsprinzessin Ursi, die 1. von
Hohensüßen/Konditorei Hofer wurde/wird von Frau
Baumgartner gestylt.

• Die Linzer Straße bietet aber nicht nur tolle Geschäfte,
sondern ebenso einzigartige Büros. Am 29. November
eröffnete DI Christoph Haas ganz offiziell sein neues
Büro in der Linzer Straße 18a. Ein modernes Büro in
altem Ambiente, gelungen umgesetzt - braucht man das
in Enns? Ja, man brauchte - innerhalb eines Monats
waren die mit allen technischen Raffinessen ausgestatte-
ten Jungunternehmerplätze vermietet, und wie man hört,
funktioniert das System perfekt. Für einen Jungunter-
nehmer wäre in diesem tollen Ambiente noch Platz.

Information an die Ennser Bevölkerung
Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!
Immer wieder erreichen uns Beschwerden betreffend Pflege und Erhaltung des Bleicherbaches.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Säuberungen immer nur in Absprache mit der Wasserrechtsbehörde erfol-
gen können und diese sehr darauf bedacht ist, die bestehende Fauna und Flora zu schützen.

Wir ersuchen höflich um Ihr Verständnis!

Dr. Gaby Pils
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30 Jahre Raiffeisen in Enns
GELUNGENE VERANSTALTUNG AM 28.10.2008 IM FESTSAAL DER RAIFFEISENBANK ENNS

Der Geschäftsleiter Dir. Josef Leithinger bringt einen in-
teressanten Rückblick:

Die Meilensteine in diesen 30 Jahren:
• 7. 12. 1978: Die Raiffeisenlandesbank OÖ eröffnet in
Enns eine Zweigstelle in der Wienerstraße – die Ennser
und Ennserinnen stehen Schlange, um Geld einzulegen
und Konten zu eröffnen. Bereits nach einem Monat betra-
gen die Einlagen mehr als 10 Mio. Schilling.

• 1989/90: Gründung der selbständigen Raiffeisenbank
Enns, reg. Genossenschaft m.b.H. mit Bankstellen in As-
ten, Hargelsberg, Kronstorf und St. Florian.
Aufgrund des gestiegenen Geschäftsvolumens erfolgt die
Übersiedlung auf den Hauptplatz in Enns.

Die Raiffeisenbank Enns betreut heute in ihrem Einzugs-
gebiet 10.672 Kunden mit einem Geschäftsvolumen von
350 Mio. EURO. Sie ist ein verlässlicher Partner und eine
starke Regionalbank und auch immer für die Region da.
Sie unterstützt laufend unsere Jugend und die Vereine.
So nahm sie auch das 30-Jahr-Jubiläum zum Anlass, an
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger einen Scheck über
EURO 1.000,– für den Sozialfonds „Ennser helfen
Ennsern“ zu überreichen.

Der absolute Höhepunkt des Abends war das Impulsreferat
von Frau Mag. Michaela Keplinger-Mitterlehner, Mitglied
des Vorstandes der Raiffeisenlandesbank OÖ, zum Thema
„Anlagegrundsätze der Raiffeisenbankengruppe OÖ“.

WIRTSCHAFT

Scheckübergabe für den Fonds „Ennser helfen Ennsern“ –
Geschäftsleiterin Irmgard Hinterkörner, Bürgermeister Franz
Stefan Karlinger, Geschäftsleiter Direktor Josef Leithinger

EHRUNG VON 15 ENNSER TRADITIONSBETRIEBEN DURCH DIE WIRTSCHAFTSKAMMER

Zeit für Tradition in Enns
Betriebe, die schon lange, oft über
mehrere Generationen hinweg, erfolg-
reich sind, sind Garant für gute
Wirtschafts- und Arbeitsmarktdaten.

Viele Betriebe mit einer teilweise meh-
rere Jahrhunderte andauernden Tradi-
tion sind in Enns angesiedelt. Das Be-
sondere der Stadt Enns für Bewohner,
Kunden und Gäste sind die vielen klei-
nen, gewachsenen, eigentümergeführ-
ten, unverwechselbaren Geschäfte im
Mix mit den Filialisten.
Die Führung eines Unternehmens in
bewegten Zeiten, die Weitergabe des
Wissens an die nächste Generation und

die Begeisterung der Nachfolger zur
Betriebsfortführung zu wecken, sind
ein großer Verdienst und eine Heraus-
forderung. Traditionsbetriebe aus allen
Sparten sorgen seit vielen Jahren für
Arbeits- und Lehrplätze in Enns, die
wiederum Wohlstand und Lebens-
qualität für die Bevölkerung bedeuten.

Die Ennser Traditionsbetriebe nach
ihren Gründungsjahren:
1700 Bäckerei Aichberger, 1748 Konditorei
Hofer/Fam. Unger, 1820 Wertgarner Jagd-
und Sporthandel, 1852 Büsscher & Hoff-
mann, 1896 Glas Bodingbauer, 1909 Firma
Friedrich, 1911 Eisenbeiss, 1929 Brüder

Riegler, 1931 Salon Margit Brudl, 1933
Christine Pfeiffer, 1948 Friedrich Zimmer-
mann, 1949 W. Bachmayer Spenglerei,
1950 Birgit Freudenthaler, 1951 Karl Wall,
1953 Eisen Lenz
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RIESENERFOLG BEI DER VERLEIHUNG DES UNTERNEHMERPREISES „SCHRITTMACHER 08”

Mag. Christian Steindl, Geschäftsführer EHG, Dr. Gaby Pils,
Geschäftsführerin Tourismus- & Stadtmarketing Enns GmbH,
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger

von li nach re, 1. Reihe: Bezirksstellenobmann der Wirtschaftskammer OÖ KommR Manfred
Benischko, Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Dr. Gaby Pils, GF Tourismus- & Stadt-
marketing Enns GmbH, DI Michael Nöhammer, Prokurist der Fa. ÄDV, Wirtschaftslandesrat
KommR Viktor Sigl; 2.Reihe: Präsident der Wirtschaftskammer Oberösterreich Dr. Rudolf
Trauner, Dr. Josef Ertl, Geschäftsführer und Chefredakteur der OÖ Rundschau, Regina Welles,
Anneliese Wagner und Gertrude Magerl, Stadtführerinnen Enns, Mag. Christian Steindl, GF der
Ennshafen GmbH, Jürgen Affenzeller, Redaktionsleiter Linzer Rundschau

Enns auf dem richtigen Weg
Auf die Suche nach dem gewissen
Etwas machte sich die Oberösterrei-
chische Rundschau heuer zum zwei-
ten Mal und verlieh durch alle 13
Regionalausgaben den Unterneh-
merpreis „Schrittmacher 08“ an Fir-
men, die sich durch besondere Kom-
petenz, dem Aufspüren von Markt-
nischen und besonderen Forscher-
geist auszeichnen.

Enns konnte als einzige unter 400
Bewerbern in allen drei Kategorien, 1 –
9, 10 – 49 und über 50 Mitarbeiter, auf
den Plätzen 2 und 3 punkten!

„Diese Auszeichnung bestätigt mir,
mit der Neupositionierung der Stadt
Enns als erste città slow Österreichs
auf dem richtigen Weg zu sein. Regio-

nalität ist wieder ein großes Thema
geworden, die Menschen suchen nach
Ruhe und schätzen die Qualität von
heimischen Produkten.

Enns hat vieles zu bieten – innovative
Betriebe und Zeit für Lebensqualität“,
ist Bürgermeister Franz Stefan Kar-
linger stolz auf seine Stadt.

Die Nominierungen aus Enns:

Kategorie 1 – 9 Mitarbeiter:
Tourismus- und Stadtmarketing Enns GmbH
Zertifizierung zur ersten città slow Österreichs

Kategorie 10 – 49 Mitarbeiter:
Gruber – Ärztliche Datenverarbeitung GmbH, Enns
Innovation im Gesundheitswesen

Kategorie über 50 Mitarbeiter:
Firma Fixkraft Futtermittel GmbH & CoKG, Enns
Neue Produktionsanlage für gentechnikfreies und biologisches Futter

Öffnungszeiten-Regelung für die Weihnachtstage 2008
der Altstoffsammelzentren
ASZ Mittwoch, 24.12.2008 Mittwoch, 31.12.2008
Neuhofen/K. 8.00 – 12.00 Uhr 8.00 – 12.00 Uhr
Traun 8.00 – 12.00 Uhr 8.00 – 12.00 Uhr
Alle anderen ASZ haben an diesen Tagen geschlossen.
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WIRTSCHAFT

Legasthenie ist . . . eine Schwäche, Wörter und zusammenhängende Texte zu

lesen oder zu schreiben. Bei Kindern, deren Intelligenz normal entwickelt ist.

Aber in Wahrheit . . . ein erschwerter Start ins (Schul) Leben, der sich aber

zum Glück mit professioneller Hilfe und eigenem Einsatz beheben lässt!

Neu in Enns!
Dipl. Legasthenie

Trainerin
Claudia Kaiserseder

Am Waldrand 30
4470 Enns

0676/6256976
claudiak@liwest.at

Das Erstgespräch inkl. Legasthenietest ist bis zum Ende des 1. Semesters (Schuljahr 2008/2009) gratis.

Erfolgreicher Sommer für den Askö Minigolfverein Enns
Für den Ennser Minigolfverein war die erste Ennser
Sportwoche ein voller Erfolg. Insgesamt 160 Kinder und
Jugendliche besuchten während dieser Zeit unseren
Minigolfplatz.

Spaß, Ausdauer und Ehrgeiz, ja besonders Ehrgeiz, entwi-
ckelten viele der Jugendlichen, um die 18 Bahnen mit so
wenig Schlägen wie möglich zu absolvieren.

Nach dieser Veranstaltungs-Woche konnten wir auch eine
spürbare Steigerung der jugendlichen Besucher auf unserer
Anlage verzeichnen.

Dieser Sport fördert speziell die Konzentrationsfähigkeit
und Feinmotorik, auch Selbstbeherrschung und Ruhe sind
ein wichtiger Bestandteil dieses Sportes.

Im Zuge der Sportwoche gab es auch ein Gewinnspiel, der
Hauptpreis – ein Nachmittag mit einem ausgebildeten Trai-
ner und professioneller Ausrüstung. Mit Hilfe unseres staat-
lich geprüften Lehrwartes Christian Kremser, der den Nach-
mittag gestaltete, waren sogar Asse auf einigen Bahnen mög-
lich, wodurch die Kids noch mehr Ehrgeiz entwickelten.

Viel Spaß hatten die Gewinner allemal bei diesem Nach-
mittag am Minigolfplatz. Der Askö Mgv Enns bedankt sich

bei allen Teilnehmer/innen, der Stadtgemeinde Enns und
den ehrenamtlichen Helfern des Vereines für die Durch-
führung und freut sich auf ein Wiedersehen 2009 !

Für alle Minigolf-Begeisterten: Von 03.01. – 06.01.2009
findet unser 32. Hallenturnier in der Ennser Stadthalle
statt. EINTRITT FREI!

Unsere Gewinner: Vanessa Reiter, Oliver Mistelberger,
Iris Pfalzer, Nadine Pfalzer, Nina Wenzel
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Ennser
Veranstaltungskalender Dez. 08 - Feb. 09

Täglich, 20.12.-24.12.2008 17:00 Uhr
Treffpunkt: Stadtturm (mit Laterne) 
Literarischer Adventkalender mit Martha 
Kogler und dem Kulturverein „creARTiv“.

Heiliger Abend, 24. Dez. 08, Treffpunkt um 14.00 
Uhr, Abschlusslesung im Altenheim Enns (Kapel-
le). Jung und Alt sind herzlich eingeladen.
Veranstalter: Öffentliche Bibliothek Enns, 
Kirchengasse 3, A-4470 Enns, Tel/Fax: 
07223/85437, E-mail: office@bibliothek-enns.at
Web: www.bibliothek-enns.at

Führung durch die Basilika St. Laurenz in Enns
Wandeln Sie auf den Spuren des Hl. Florian und seiner 
40 Gefährten und Gefährtinnen. Lassen Sie sich von 

jenem Ort beeindrucken, an dem sich dieser große Heilige 
öffentlich zu Jesus Christus bekannte. Tauchen Sie mit uns 
in die immer noch präsente Atmosphäre von menschlicher 
Freundschaft und der Liebe zum Schöpfer ein.
Veranstalter: Severinhaus der Pfarre Enns - St. Laurenz, Lauria-
cumstraße 4, 4470 Enns, Tel.: 07223 84010 oder 07223 82237
E-mail: severinhaus.enns@dioezese-linz.at
Web: http://www.stlaurenz.com

Samstag, 20.12.2008  14:30 Uhr
Enns Stadthalle
Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Sonntag, 21.12.2008 10:00 Uhr
Pfarrkirche Enns-St. Marien
Kindermesse 4.Adventsonntag
Vorbereitet vom Kinderliturgie-

kreis Enns-St. Marien.
Einstimmungsmusik ab 9:45 Uhr.
Veranstalter: Pfarre Enns-St. Marien, Wie-
nerstr. 4, 4470 Enns, 07223/82855
E-mail: pfarre.enns.stmarien@dioezese-linz.at

Sonntag, 21.12.2008 16:00 Uhr
Basilika Lorch
Adventkonzert
der Singverein Enns 1919 veranstaltet wieder sein tradi-

tionelles Adventkonzert unter Mitwirkung vom Flötenensemble 
Legato, der VS Asten und Doris Alkin
Veranstalter: Singverein Enns 1919
E-mail: walter.meisinger@liwest.at

Montag-Freitag bis 28.02.2008 
Stadtamt Enns, 
Fotoausstellung Farbvielfalt
Blüten und Blätter Ganz nah - 

DI Werner Gurtner. 
Öffnungszeiten Galerie im Stadtamt:
Mo.-Fr. 8:00 - 12:00, Do. 14:00 - 18:00
Veranstalter: Stadtamt Enns

Montags im Dez; Jän. und Feb.  16:30-18:00 Uhr
Außer: 29.12.08, 05.01.2009
Treffpunkt: Gasthaus Waldhäusl am Eichberg
Walken in und rund um Enns

Anmeldung und Informationen bei Frau Stross unter 
0650/8843793.
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Montag, 22.12; 29.12.2008 09:30-11:00 Uhr
Familienbundzentrum Enns
Spielecafé
Offener Treff für Eltern und Kinder, Alter frei

Veranstalter: Familienbundzentrum Enns0664/8262745
E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

Montag, 22.12.08 - 02.09.2009 09:30-11:00 Uhr
Außer: 29.12.08, 05.01.2009
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Bunter Montag

Offener Treffpunkt zum Kontakte 
knüpfen, spielen, Kaffee trinken, etc. 
Keine Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Montag, 22.12; 29.12.2008 14:00 Uhr

Samstag, 20.12.08-28.02.2009         nach Vereinbarung

Samstag, 20.12.08, 22.12.-24.12.2008    10:00-18:00 Uhr
Linzerstraße 5, Enns
Schmuck & Kunst
Handgefertigter Schmuck, Aquarell-, Acryllbilder, 

Textildesign und handgefertigte Trommeln.
Veranstalter: Brigitte Lehner

Treffpunkt ASKÖ Platz Enns
Nordic Walking - SINNvoll - GESUND sein. 
Bei jeder Witterung!!! Leitung Johann Aberl und Stefan 

Reichhardt
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Enns, Wienerstraße4, 
4470 Enns, E-mail: pfarre.enns.stmarien@dioezese-linz.at

Mittwoch, 24.12.2008 17:00 Uhr
Pfarrkirche Enns-St. Marien
Heiliger Abend - Kindermette
Herzliche Einladung zur 

Mitfeier der Kindermette. 
Mit Krippenspiel der Jungschar. 
Einstimmungsmusik ab 16:30 Uhr
Veranstalter: Pfarre Enns-St. Marien-
Wienerstr. 4, 4470 Enns07223/82855
E-mail: pfarre.enns.stmarien@
dioezese-linz.at
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Mittwochs in jeder geraden Woche 15:00-18:00 Uhr
Familienbundzentrum Enns, Dr.Schillhuber Weg 2
Stundenbetreuung „Rasselbande“
Behördengänge, Arzt- oder Friseurbesuch? Oder 

wollen Sie einfach eine Betreuung während Sie Tennis spielen 
oder turnen? Bei Nicole ist Ihr Nachwuchs bestens aufgeho-
ben.
Veranstalter: Familienbundzentrum „Unsere kleine Welt“
Dr.Schillhuber Weg 2, 4470 Enns
E-mail: fbz.en@ooe.familienbund.at

jeden Donnerstag ab 25.12.2008 14:30-18:00 Uhr
Familienbundzentrum Enns, Dr.Schillhuber Weg 2
Kunterbunt 2 - 4 Jahre
Ein Nachmittag,an dem ohne Begleitung gespielt, 

gesungen und geturnt wird! Alles Kunterbunte in viel Spaß und 
Liebe verpackt!
Veranstalter: Familienbundzentrum „Unsere kleine Welt“
Dr.Schillhuber Weg 2, 4470 Enns
E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Freitags bis 13.02.2009 10:00-11:30 Uhr
Familienbundzentrum Enns
Dr.Schillhuber Weg 2
Teddybären-Bande

(2 - 3 Jahre m.-Bgl.) Das schönste für Ihren 
kleinen Liebling ist die gemeinsam verbrach-
te Zeit mit Mama oder Papa! An diesem 
fröhlichen Vormittag singen wir Lieder, 
probieren Tänze, Fingerspiele und Gedich-
te. Veranstalter: Familienbundzentrum Enns 
„Unsere kleine Welt“Dr.Schillhuber Weg 2, 
4470 Enns
E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Mittwoch, 31.12.2008 
Silvesterwanderung
Veranstalter: ÖAV Sektion  Neugablonz-Enns
Auskunft: August Steinwendner 0664 503 19 80

E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.alpenverein.at

So. 28.12.-Di.30.12.2008 
Jugendschilager auf Gablonzer 
Hütte
Veranstalter: ÖAV Sektion 

Neugablonz-Enns Auskunft: Michael 
Jentsch, Tel: 0699 812 36 461 
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.alpenverein.at

Sonntag, 04.01.2009 11:00-11:30 Uhr
Öffentliche Bibliothek, Spiele-
raum
Lesen für Kinder

mit Martha Kogler.
Gelesen wird: „Nur Mut, kleiner Luis“ 
von Mario Ramos
Veranstalter: Öffentliche Bibliothek 
Enns, Kirchengasse 3, 4470 Enns, 
E-mail: office@bibliothek-enns.at, 
Web: www.bibliothek-enns.at

Mittwoch, 07.01.2009 08:30 Uhr
Merkur LKW - Parkplatz
ganztägig
Seniorenwanderung zum Stift St. Florian

Veranstalter: Naturfreunde Enns, 
Ansprechpartner Hermann Panhuber 07223-85515
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Mittwoch, 07.01.2009 15:00-16:00 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Musikspielgruppe
6 Nachmittage für Kinder von 2 - 4 Jahren in Beglei-

tung, Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Fr.02.01.-So. 04.01.2009 
Forsteralm
Kinder- und Jugendskikurs auf der Forsteralm
3-Tages-Skikurs für Anfänger und Fortgeschrittene Kin-

der und Jugendliche
Veranstalter: Naturfreunde Enns - Christian Dornauer 
0664-8521724, E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at/

Mittwoch, 07.01.2008 16:30-18:00 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Spielgruppe Krokofant
7 Nachmittage für Kinder von 

1 1/2 bis 2 1/2 Jahren in Begleitung, 
Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Mittwochs ab 07.01.-11.02.2009 15:30-16:30 Uhr
Familienbundzentrum Enns „Unsere 
kleine Welt“
Bewegungsgruppe Zwergerl (2-3 Jah-

re m. Begl.)Unsere Kinder bewegen sich zu 
wenig! Je mehr hier herumgesaust wird desto 
besser!! Ebenfalls werden unsere Turngeräte 
getestet.
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns „Un-
sere kleine Welt“Dr. Schillhuber Weg 2, 4470 
Enns, E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Donnerstags ab 08.01.-12.12.2009 15:15-16:15 Uhr
Familienbundzentrum Enns „Unsere kleine Welt“ 
Kinderturnen Fit & Fun (3-5 J. m. Begl.)
Kinder brauchen Bewegung! Das Rundumprogramm 

steigert mit viel Spaß und Freude die Koordination, Geschick-
lichkeit und Körperwahrnehmung und stärkt die Fuß- und 
Rückenmuskulatur!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns „Unsere kleine Welt“ 
Dr.Schillhuber Weg 2, 4470 Enns
E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Freitag, 26.12.2008 17:00 Uhr
Stadthalle Enns
Stefanikonzert
Eintritt: Freiwillige Spenden

Veranstalter: MV Stadtkapelle Enns

Donnerstag, 01.01.2009 11:00 Uhr
Hauptplatz Enns
Aperschnalzen
Veranstalter: Trachtenverein Enns
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Donnerstags ab 08.01.-12.12.2009 16:30-17:30 Uhr
Familienbundzentrum Enns „Unsere kleine Welt“ 
Cheerleadergruppe „Salt and pepper“ (Mädchen
8 – 12 J. o. Begl.) Es werden Tänze einstudiert, die mit 

teils akrobatischer Aufmachung gestaltet sind. Probiert es aus, 
es wird euch gefallen. Und wir brauchen viele, viele, denn es 
stehen garantiert jährliche Auftritte bevor. Also sagt es euren 
Freundinnen und meldet euch bei uns, wir können den Start 
mit euch kaum erwarten.
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns „Unsere kleine Welt“ 
Dr.Schillhuber Weg 2, 4470 Enns
E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Donnerstag, 08.01.2009 15:00-15:50 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Englische Spielgruppe „Come to 
Annie“ Fortgeschrittene

6 Nachmittage für Kinder von 4 - 6 Jahren, 
Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Donnerstags ab 08.01.-12.12.2009 16:00-18:00 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Mutter-Kind-Treff für Mütter mit 
nicht-deutscher Muttersprache

Infos bei Frau Dogan Gülsen unter 
0676/6208599 oder Sabine Dudakovic 
unter 0650/3006739
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Freitag, 09.01.2009 19:00-21:00 Uhr
Geburtsvorbereitung
Ab der 20. SSW, Babytreffen nach der Geburt, Partner 
sind herzlich willkommen, Anmeldung erforderlich!

Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Samstag, 10.01; 31.01.2009 09:00-11:30 Uhr
Vater-Kind-Vormittag
Für Kinder (ab 0 J.) und ihre Väter, Anmeldung und 
Informationen bei Peter Arbeithuber (0676/88086434) 

oder Jürgen Reimann (0699/10274801
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Sonntag, 11.01.2009 16:00 Uhr
Stadthale Enns
Neujahrskonzert 2009
Das Collegium Enns unter der Leitung von Christoph 

Bitzinger spielt zum 2. Mal ein Neujahrskonzert.
Veranstalter: Forum Ennsegg
E-mail: bitzinger@utanet.at
Web: www.forumennsegg.at

Montag, 12.01.2009 18:30-20:00 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Selbstverteidigungskurs für 
Mädchen

5 Abende für Mädchen ab 12 Jahren mit 
dem Verein für präventive Selbstverteidi-
gung, Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Montag, 12.01; 02.02.2009 20:00-22:00 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Selbsthilfegruppe für Eltern mit behinderten Kindern
Nähere Informationen bei Michaela Grafenberger 

unter 0676/7209688
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Dienstag, 13.01.2009 17:00-18:30 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Weniger ist oft mehr - 
Schminktipps

Schminktipps für Mädchen von 13 - 16 
Jahren, Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns
Web: www.bunterkreis.at

Dienstag, 13.01.2009 10:45-11:45 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Spielgruppe Kükentreff
5 Vormittage für Eltern und Babys von 

6 - 12 Monaten, Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Dienstag, 13.01.2009 09:00-10:30 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Spielgruppe Zwergerl
5 Vormittage für Eltern und Kinder von 1 - 2 Jahren, 

Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Donnerstags ab 15.01.-26.02.2009 18:00-20:00 Uhr
Volksschule, Kirchenplatz
Skigymnastik für Jung und Alt
Skigymnastik zum Konditiontanken für den Winter

Veranstalter: Naturfreunde Enns - Ansprechpartner Werner 
Nairz 07223-87470
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at/

Samstag, 17.01.2009 09:00-10:00 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Babymassage-Kurs
4 Vormittage für Eltern und 

Babys von der 6. Lebenswoche bis zum 
6. Lebensmonat, Anmeldung erforder-
lich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Dienstags, 20.01;03.02;17.02.2009 15:00-16:30 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Babytreff - Stillrunde
Erfahrungsaustausch und gemütliches Beisammensein 

für Eltern und Babys mit bestimmten Themenschwerpunkten, 
Anmeldung jeweils bis Freitag der Vorwoche erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns
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Dienstag, 20.01.2009 20:00-22:00 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Umgang mit Geld und Konsum
Vortrag zum Thema Taschengeld 

und Co für Eltern von Jugendlichen, 
Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Mittwoch, 21.01.2009 15:00-17:00 Uhr
Malforum Pfeiffer, Linzerstraße 8
Keramik malen
für Kinder ab 5 Jahren, Anmel-

dung im Bunten Kreis erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Freitag, 23.01.2009 13:45-16:30 Uhr
Treffpunkt: Stadthalle Enns
Familienexkursion: Druckzentrum der Oö. Nachrichten
Gemeinsame Exkursion nach Pasching für Eltern und 

Kinder im Volksschulalter, Anmeldung im Bunten kreis erforder-
lich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Montag, 26.01.2009 19:30 Uhr
Volksheim Enns; Wiener Straße 11
Ennser Solarstammtisch: Warum steigen die Energieko-
sten? Geht das Öl aus? Ist der Treibhauseffekt noch zu 

bekämpfen? Brauchen wir Atomkraftwerke?
Veranstalter: Ennser Solarstammtisch

Mo.26.01-Dr. 30.01.2009 
Forsteralm
Kindergartenskikurs
5-Tage Skikurs für die Kinder der Kin-

dergärten Enns, Ennsdorf und Kronstorf auf der 
Forsteralm
Veranstalter: Naturfreunde Enns - Werner Nairz 
07223-87470
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at/

Samstag, 31.01.2009 15:00 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Kasperltheater: Kasperl und Bärenstark
Geeignet für Kinder ab ca. 3 Jahren, Kartenreservie-

rung empfehlenswert!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Donnerstag, 05.02.2009 15:30-17:30 Uhr
Familienbundzentrum Enns „Unsere kleine Welt“
Bastelwerkstatt (4-6 J. und 7-10 J. o. Begl.)
Kosten: € 7,--/6,50 (Familienbundmitglied)

Mitbringen: Patschen, Hammer (beschriftet). An diesem Nach-
mittag wird unter Aufsicht gewerkt solange das Zeug hält! 
Die Kinder werden in zwei Altersgruppen eingeteilt. Es kann 
nach Anleitung gebastelt werden oder auch nach eigenem 
Belieben. Auf jeden Fall werden tolle Ergebnisse erzielt.Leitung: 
Peter und Claudia Leonhartsberger
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns“Unsere kleine Welt“ 
Dr. Schillhuber Weg 2, 4470 Enns 
E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Freitag, 06.02.2009 19:30 Uhr
Pfarrheim Enns - St. Laurenz
Ennser Künstler: Benefizkonzert und Tanzvergnügen
Engagierte Ennser KünstlerInnen spielen auf – zum Kon-

zert und diesmal auch zum Tanz! 
Veranstalter: Pfarre Enns St.Laurenz, Mail: spiekermann@aon.at

Sonntag, 08.02.2009 14:00-17:00 Uhr
Stadthalle Enns
Kinderfasching „Das frohe Fest
Spiel und Spaß mit den Kinderfreunde Enns und den 

Kinderfreunden Mühlviertel 
Veranstalter: Kinderfreunde Enns
E-mail: marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc
Web: www.kinderfreunde.cc/linzland

Montag, 09.02.2009 19:00 Uhr
Landesmusikschule Enns
Klassenabend Schlagwerk
Schüler der Klasse Huber, Schlagwerk geben ein Kon-

zert. Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Mittwoch, 11.02.2009 14:00 Uhr
Landesmusikschule Enns
Info Nachmittag, Klavierklasse
Für Kinder, Jugendliche & Erwachsene die Klavierspie-

len lernen möchten.
Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Samstag, 21.02.2009 09:30-11:30 Uhr
Bunter Kreis
DOULA - Begleitung rund um die 
Geburt

Nähere Informationen bei Jessica Pirklbauer 
unter 0664/1342601, Anmeldung im Bunten 
Kreis erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

BUNTER KREIS

4470 Enns, Bräuergasse 4a
Tel/Fax: 07223/81700, 

E-mail: bunter-kreis@direkt.at

Stand: 09.12.2008
Änderungen vorbehalten

Dienstag, 10.02.2009 14:00 Uhr
Stadthalle Enns
Ennser Seniorenball
Veranstalter: Stadtgemeinde Enns

E-mail: office@enns.ooe.gv.at
Web: www.enns.at
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Bewegung und Spiel mit und für alle Sinne – Motopädagogik
Dabei werden die Grundsinne Gleichgewicht, Körperwahrnehmung und Tasten spielerisch aktiviert, die Kinder gewinnen
an Selbstvertrauen, Selbständigkeit und innerer Ausgeglichenheit.

KURSZEITEN

Montag Donnerstag
09:30 – 10:30 Uhr 1,5 – 3 Jahre 09:30 – 10:30 Uhr 1,5 – 3 Jahre
14:00 – 15:00 Uhr 4 – 6 Jahre 14:15 – 15:15 Uhr 4 – 6 Jahre
15:00 – 16:00 Uhr 1,5 – 3 Jahre 15:15 – 16:15 Uhr 1,5 – 3 Jahre
16:15 – 17:15 Uhr Volksschüler 16:15 – 17:15 Uhr Volksschüler

Bei allen Kursen ist Elternbegleitung möglich bis 3 Jahre erforderlich

Beginn: Montag, 5. Jänner 2009 und Donnerstag, 8. Jänner 2009 – Kosten € 52,– (10-mal)

Kinder brauchen Bewegung – für Kinder mit Übergewicht
Für Kinder mit Übergewicht ist oft der erste Schritt zur Bewegung sehr schwer. Über die Grundsinne Gleichgewicht,
Körperwahrnehmung und Tasten lernen die Kinder Bewegungsfertigkeiten kennen, um sich mit Freude und Mut zu bewe-
gen, können in den Kursen integriert werden oder je nach Teilnehmerzahl eigene Gruppe bilden.
Informieren Sie sich telefonisch.

Einzelförderung – Kleingruppenförderung
Psychomotorische und motopädagogische Förderung

Kosten: 1 Kind € 36,– / Stunde
2 Kinder € 18,– / Stunde / Kind
3 Kinder € 12,– / Stunde / Kind
Individuelle Terminabsprache

Alle Kurse werden im Sinne der Motopädagogik, Psychomotorik und sensorischen Wahrnehmung abgehalten.
Ort und Anmeldung für alle Kurse: Mag. Brigitte Neulinger, Tel. 0650/6201180, BEWEGUNGSSPIELRAUM
Achtung! Änderung der Adresse ab Jänner 2009: Oberhauserstr. 7, 4470 Enns

Mag. Brigitte Neulinger, Oberhauserstr. 7, 4470 Enns, Tel. 0650/6201180
Web: www.bewegungsspielraum.at, E-Mail: b.neulinger@bewegungsspielraum.at

Mit dem Fairtrade-Gütesiegel ausgezeichnete Produkte geben Ihnen die Sicherheit, dass Menschen in den
Entwicklungsländern fair bezahlt und keine Kinder ausgebeutet werden und garantieren die hohe Qualität naturna-
her Landwirtschaft.

Fairtrade auch in Enns. Frau Androsch brachte ein Geschäft des Vereins „NEST“ nach Enns, und somit kann man
nun auch bei uns Fair-Trade-Produkte erstehen.

Die Stadtgemeinde Enns geht, im Sinne des città slow Gedankens, mit gutem Beispiel voran und deckt ihren sämt-
lichen Kaffeebedarf mit Produkten aus dem „Nest“.

Fairtrade – So fair – So Gut
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Feierliche Eröffnung des Pfadfinder-Platzes
EINWEIHUNG BEIM HEIM DER PFADFINDERGRUPPE ENNS

Für die Ausbildung zum Diplom-Gildemeister der Pfad-
finder-Gilde wählte Wolfgang Fürlinger (Obmann) als Pro-
jektarbeit das Thema Ernennung des Pfadfinder-Platzes.
In Anwesenheit von ca. 85 Gästen aus Politik, allen voran
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Wirtschaft, Pfad-
findern und Pfadfinder-Freunden aus ganz Österreich,
wurde die Tafel am Freitag, den 24.10.08 um 16:00 Uhr
von Bürgermeister Franz Stefan Karlinger und Stadtrat
Helmut Käferböck feierlich enthüllt. Die Einweihung er-
folgte durch den Kurat der Pfadfindergruppe, Pater Johan-
nes Teufl.
Anschließend wurde die Tafel symbolisch von der
Pfadfinder-Gilde an die Pfadfindergruppe als Geschenk
übergeben. Bemerkenswert ist, dass österreichweit die
Ernennung Pfadfinder-Platz in Enns einzigartig ist. Also ist
Enns – wie so oft bei vielen Vorhaben – an erster Stelle.
Nach dem offiziellen Teil wurde bei Bratwüstel, Bier,
Kaffee und Kuchen ausgiebig gefeiert. Bei Oktober-Tem-
peraturen konnte man an diversen Stationen mitarbeiten
oder sich einfach schlau machen (z.B. Pfadfinderleben mit
Knoten binden, gießen einer Pfadfinder-Gilde-Medaille als
Briefbeschwerer und ein Pfadfinder-Quiz mit zusätzlichen
– nicht nur pfadfinderischen – Fragen über Enns).

Im geheizten Pfadfinderheim konnte man den Worten von
Gildebruder Dkfm. Robert Felix Pirka über die Geschichte
der Pfadfinder ab 1934 von Enns lauschen.
Das Fest wurde aber auch genützt, um den LeiterInnen der
Pfadfindergruppe Enns für deren unermüdliche und unent-
geltliche Arbeit mit der Jugend zu danken. Als Aner-
kennung erhielten alle LeiterInnen von Helga Egelseer ein

Wolfgang Fürlinger, Obmann der Pfadfinder-Gilde, Bürgermeister
Franz Stefan Karlinger, Stadtrat Helmut Käferböck

Geschenk. Das von Wolfgang Fürlinger wirklich perfekt
organisierte Fest ging bei einem gemütlichen Lagerfeuer
erst kurz vor Mitternacht zu Ende und wird allen An-
wesenden in Erinnerung bleiben.

25 Jahre ÖGJ-Jugendzentrum Enns
Seit einem Vierteljahrhundert kümmern sich die Betreuer im Jugendzentrum „Zion“ darum, dass die Kids von zahl-
reichen Projekten und Freizeitveranstaltungen profitieren und jederzeit eine Ansprechperson für ihre Probleme und
Anliegen vorfinden.

• Freunde treffen
• An Mädchenabenden teilnehmen
• Dart, Billard und Tischfußball spielen
• Unseren Internet-Raum nutzen
• Kostenlose Seminare besuchen

• Kino auf Großbildleinwand genießen
• An Ausflügen teilnehmen
• Deinen Alltagsstress vergessen
• Infoabende besuchen

Montag bis Donnerstag, 15.00 – 20.00 Uhr
Wienerstr. 11, 4470 Enns, 0664/ 61 45 094, oegj.enns@liwest.at, www.ameisen.cc/juzenns

DIVERSES
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Seniorenklub Enns bietet zahlreiche
Aktivitäten

KEIN BISSCHEN MÜDE...

Keine Spur von alt, im Gegenteil – fit und aktiv präsentiert sich der Ennser Seniorenklub unter
der Leitung von Margarete Fürst.

Haben Sie Interesse an den verschie-
denen Tätigkeiten? Neue Mitglieder
sind jederzeit herzlich willkommen!
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau
Fürst gerne unter der Telefonnummer
07223 82181 31

Hier ein Auszug aus dem Angebot:

SENIORENTANZEN
Jeden ungeraden Donnerstag von 15.00 – 16.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit,
um € 1,50 am Seniorentanzen teilzunehmen

SESSELGYMNASTIK
steht jeden Mittwoch um 14.30 Uhr zum Preis von € 1,– am Programm.

Den Club und die Veranstaltungen zu besuchen ist kostenlos!

Achtung: am 10. Februar 2009,
14.00 Uhr, SENIORENBALL in der
Ennser Stadthalle!

Gala „Goldener Delfin 2008”
FILMWETTBEWERB

Die fünfte Auflage des Filmwett-
bewerbs von Telekom Austria und
Sonvista brachte mit 150 Einrei-
chungen einen neuen Teilnehmer-
rekord und einen tollen Erfolg für
drei junge Ennser. Sie waren für
den „Goldenen Delfin“ nominiert
und erreichten eine Platzierung
unter den besten 36!

In der Kategorie „Beste Spiel- &
Actionszene“ wurden vier Einreichun-
gen für den „Goldenen Delfin“ nomi-
niert. Darunter auch der Film „Der
Anruf“ der 15jährigen Ennser Hobby-
filmer.
Die Fachjury gratuliert zum gelunge-
nen Beitrag und spricht ihre besonde-
re Anerkennung für den guten Witz,
den schwarzen Humor und die profes-
sionelle Schnittarbeit rund um die
Szene „Der Fenstersturz“ aus.

Stolz präsentieren Tobias Karlinger, Erik Bühringer und Roman Lang ihre Urkunde.

Das Video kann unter www.youtube.com/ItitiTV angesehen werden!

Aperschnalzen des Ennser Trachtenvereins
1. Jänner 2009, 11.00 Uhr • Hauptplatz Enns
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SOZIALES

Lions-Brillensammlung
für die 3. Welt
Sie haben auch eine alte Brille in Ihrer Schublade? Diese
kann noch wertvolle Dienste leisten! Aus diesem Grund
sammelt der Lions Club Enns-St. Valentin gerne Ihren
nicht mehr benötigten Sehbehelf. Mit freundlicher
Unterstützung der Kundenservicestelle der OÖ GKK in der
Linzer Straße 21 konnte dort im Eingangsbereich die frei
zugängliche, leuchtend-gelbe Sammelbox aufgestellt wer-
den. Sie können dort zu den Öffnungszeiten (Mo-Fr 6.45-
15 Uhr) Ihre nicht mehr benutzte, aber funktionsfähige
Brille einwerfen. Ihre Sehhilfe wird fachkundig gemessen
und in die 3.Welt geschickt.

Fehlsichtigkeit ist für Menschen in Entwicklungsländern
oft ein endgültiges Schicksal, denn eine Brille liegt meist
weit außerhalb ihrer finanziellen Möglichkeiten.

Architekt Mag.art Theo Haas, Lions Club Enns-St. Valentin,
Ursula Falkner, Oberösterreichische Gebietskrankenkasse,
Leiterin der Ortsstelle Enns, Dr. med. Haimo Dirnberger,
Lions Club Enns-St.Valentin

Heizkostenzuschuss – Aktion 2008/09
Die OÖ Landesregierung hat für die
Heizperiode 2008/2009 die Gewäh-
rung eines Heizkostenzuschusses an
sozial bedürftige Personen beschlos-
sen. Für die Beheizung einer Wohnung
wird ein Heizkostenzuschuss in der
Höhe von € 350,- gewährt.
Für Pensionisten mit Ausgleichszulage
beträgt der Heizkostenzuschuss €

140,00 – das ist der Differenzbetrag
von € 210,00 (wird heuer von der
Pensionsstelle erstmals ausbezahlt und
automatisch überwiesen) zum Heiz-
kostenzuschuss des Landes OÖ von €

350,00.
Es muss sich bei dieser Wohnung um
den Hauptwohnsitz handeln und ist an
eine „soziale Bedürftigkeit“ gebunden.
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn

das monatliche Nettoeinkommen aller
tatsächlich im Haushalt lebenden Per-
sonen die Summe der anzuwendenden
Ausgleichszulagenrichtsätze nicht über-
steigt. Dieser beträgt für Alleinste-
hende Euro 772,40, für Ehepaare oder
Lebensgemeinschaften Euro 1.158,08;
diese Beträge erhöhen sich je Kind um
den Betrag von Euro 110,02.

Bei Haushaltsgemeinschaften von
Eltern(teilen) mit erwachsenen, selbst-
erhaltungsfähigen Kindern ist für das
„Kind“ der Richtsatz für eine allein ste-
hende Person (Euro 772,40) anzuwen-
den; bei gemeinsamem Haushalt von
Geschwistern jeweils dieser Richtsatz.
Bei Überschreitung der oben angeführ-
ten Einkommensgrenzen um bis zu

maximal 50,00 Euro wird noch ein
Heizkostenzuschuss von 175,00 Euro
gewährt.

Ein aktueller Einkommensnachweis
aller im Haushalt lebenden Personen
aus dem Jahr 2008 ist bei der
Antragstellung vorzulegen.

Der Antrag auf Heizkostenzuschuss
kann von 1. Dezember 2008 bis 15.
April 2009 bei der Sozialberatungs-
stelle am Stadtamt Enns, Mauthausner
Straße 4, eingebracht werden. Anträge
liegen dort auf.

Telefonische Auskunft: 07223/82181 –
DW 21 und 83 (Hr. Kirchberger, Hr.
Pfeiffer)

Deshalb: Bringen Sie Ihre alten Brillen, die
Sie nicht mehr brauchen, zur Lions-Box!

Danke für Ihre tatkräftige Hilfe!
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SOZIALES / SCHULE

TECHNIKBOX FÜR OÖ VOLKSSCHULEN

steht bei Kindern immer im Mittelpunkt, egal ob es sich um
Alltagsanwendungen handelt oder es faszinierende
Phänomene aus Natur und Technik sind, die begeistern.
Diese Neugier zu stillen und das Interesse an naturwissen-
schaftlichen und technischen Themen zu fördern, hat sich
education highway mit der TechnikBox zum Ziel gesetzt.

Die TechnikBox enthält über 100 Experimentiermöglich-
keiten - in den Bereichen Luft & Töne, Wasser & Chemie,
Feuer & Wärme, Strom & Magnetismus und Mechanik &
Mathematik, und die dazu benötigten Materialien und
Unterrichtshilfen.

Technik erleben im Grundschulalter
Im Herbst 2008 erhielten 200 oö. Volksschulen eine
TechnikBox, was ohne dem Engagement der oberöster-
reichischen Wirtschaft und des Landes Oberösterreich
nicht realisierbar gewesen wäre.

Für die Ennser Volksschulen ermöglichten für die Volks-
schule 1 Fa. BÜSSCHER & HOFFMANN Enns, Markt-
führer für Bitumen- und Polymerbitumenbahnen in Öster-
reich, sowie für die Volksschule 2 Fa. Neuson Hydrotec
GmbH aus Linz mit ihrem Beitrag die Anschaffung einer
TechnikBox.

Bei der Überreichung der TechnikBox durch den Direktor
der Firma Büsscher & Hoffmann, Ing. Mag. Alfred Gruber,
durften sich Kinder der dritten Klasse bereits als Forscher
versuchen und Experimente ausprobieren.

„Im Forscherclub von Frau VOL Claudia Hohenbichler
geleitet, werden die teilnehmenden Kinder der VS 1 Enns
in diesem Schuljahr ihren Tatendrang befriedigen. Mit
der TechnikBox steht unseren Kindern für ein aufregen-
des und spannendes Experimentieren und Forschen
nichts mehr im Wege“, so die Leiterin der VS 1 Enns
Frau Margarete Horner.

Die TechnikBox wurde von education highway im Rahmen
des Wirtschaftsprogramms „Innovatives OÖ 2010“, das
von Wirtschaftslandesrat Viktor Sigl initiiert wurde, ent-
wickelt. Es liegt in der kindlichen Natur, Erwachsene mit
der Frage nach dem „Warum?“ zu löchern. Diese Frage

Übergabe der TechnikBox von Ing. Mag. Alfred Gruber –
Direktor Firma Büsscher & Hoffmann GmbH, an

Margarete Horner Direktorin VS 1 Enns

Anfang Juli 2008 öffnete die OASE in der Mauthausnerstraße 7 ihre
Türen. Es ist ein Treffpunkt der besonderen Art. In einer Welt, die
immer hektischer wird, wo man wenig Zeit füreinander hat, soll hier
bewusst ein anderer Akzent gesetzt werden. In der OASE geht es in
erster Linie um Gemeinschaft.
Hier treffen Sie Menschen, die wirklich zuhören wollen. Da reden
wir über das Wetter und die alltäglichen Dinge. Aber darüber hinaus
gibt es Gelegenheit, über grundlegende Lebensthemen zu diskutie-
ren. Auch für sinnvolle Freizeitbeschäftigung ist Zeit. Jeder kann et-
was zum Gelingen der Gemeinschaft beitragen.
Speisen und Getränke werden auf Spendenbasis angeboten.

OASE - das etwas andere Café

Die OASE ist an folgenden Tagen geöffnet: Mittwoch und Donnerstag: 9-12 Uhr, Samstag und Sonntag: 16-21 Uhr

Anzeige
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UNSERE JUBILARE / GRATULATIONEN

Jubiläen im Dezember 2008
WIR GRATULIEREN

Zum 80. Geburtstag:
Hermine Huemer, Mauthausner Straße 34/10
Adolf Ahorner, Bräuergasse 11 a
Theresia Holzweber, Amselweg 5
Stefanie Reinwein, Siedlungsstraße 4
Katharina Rauch, Reintalgasse 39

Zum 85. Geburtstag:
Maria Büsser, Bahnhofstraße 13/7
Hedwig Koprivnik, Ennslände 15
Paula Reichl, Eichbergstraße 6 b
Rosina Heurass, Reintalgasse 19
Karl Furtner, Eichbergstraße 6 b

Zum 90. Geburtstag:
Maria Mitterhuber, Lerchentalgasse 5/1

Zum 93. Geburtstag:
Maria Foißner, Schießstättenstraße 8/1
MR Dr. Hermann Karl Schmidl, Mauthausner Str. 25

Zum 94. Geburtstag:
Stefanie Kreuzer, Eichbergstraße 6 b

Zum 96. Geburtstag:
Hermine Zeiner, Eichbergstraße 6 b

Hochzeitsjubiläen:
Goldene Hochzeit:
Christine Linninger-Wagner u. Walter Linninger, Zeisigweg 6

Jubiläen im Jänner 2009
Zum 80. Geburtstag:
Maria Mayr, Eichbergstraße 27
Augustin Knoll, Mooser Weg 7/1
Walter Kommenda, Forellenweg 7
Christine Anselgruber, Lorcher Straße 1 a/3
Dagmar Hildegard Proier, Stadlgasse 13/8
Karl Hötzmannseder, Eichbergstraße 6 b
Katharina Haas, Eichbergstraße 6 b

Zum 85. Geburtstag:
Wilhelmine Engelbrechtslehner,
Dr. Marckhgott-Platz 3/17
Angela Slatkovsky, Mauthausner Straße 13

Frieda Höllmüller, Reintalgasse 24/1
Josef Kröpl, Lerchentalgasse 6/1
Susanne Pilz, Gürtlerstraße 6/1

Zum 91. Geburtstag:
Franz Kralik, Schwalbengasse 5/1

Zum 92. Geburtstag:
Richard Reimann, Walderdorff-Straße 1/2
Michael Schinnerl, Industriehafenstraße 1 a
Theresia Rainer, Eichbergstraße 6 b

Hochzeitsjubiläen:
Goldene Hochzeit:
Hermann u. Franziska Grillnberger, Moos 16

Die Stadtgemeinde Enns gratuliert Herrn Florian
Haager MSc zum Abschluss des Master-Studiums Soft-
ware Engineering mit ausgezeichnetem Erfolg an der FH
Hagenberg sehr herzlich! Damit ist er berechtigt, den
akademischen Grad „Master of Science in Engineering“
zu tragen.

Die feierliche Sponsion fand am 17. Oktober 2008 im
Landhaus statt. Die Verleihung des akademischen Grades
erfolgte im Namen des Fachhochschulrates durch Univ.-
Prof. DI Dr. Witold Jacak, Dekan der Fakultät für
Informatik, Kommunikation und Medien in Hagenberg.

Herzlichen Glückwunsch!

Bgm. Rudolf Fischerlehner, Prok. Regina Aichinger, LR Vik-
tor Sigl, Florian Haager MSc, Dr. Heinz Dobler (Studien-
gangsleiter), Univ.Prof. DI Dr. Witold Jacak
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Besonders eilig auf dieWelt
zu kommen, hatte es der
kleine Andreas Fleisch-
anderl aus Enns.
Am 8. August wurde er ein Monat zu früh und inner-
halb einer Viertelstunde in der Weizenstraße geboren.
Das war seit 2004 die erste Hausgeburt auf Ennser
Boden!
Andreas wog nur 2,47 Kilogramm und musste noch 14
Tage im Krankenhaus bleiben. Mittlerweile ist er
gesund und munter und hat alles aufgeholt! Wir gratu-
lieren der jungen Familie sehr herzlich!

Herzlichen
Glückwunsch

zum
Nachwuchs!

Für Wintersportler gibt’s viel Genuss
NEUES WINTERPROGRAMM VOM ENNSER ALPENVEREIN

OeAV-Jugendschilager auf der Gablonzer
Hütte in der Schiregion Dachstein West

Kinderschikurs des Ennser Alpenvereins
auf der Forsteralm

Der Winterbeginn in den Bergen lässt
nun die Herzen der Wintersportler
höher schlagen! „Fit in die Schi-
saison“ ist auch heuer das Motto der
schon traditionellen Schigymnastik
des Ennser Alpenvereins, welche die
beliebte Trainerin Marianne Mayer
wieder bestens betreut. Jeden Diens-
tag finden die Trainingsabende regel-
mäßig ab 19 Uhr 30 im Turnsaal der
Volksschule Enns statt. Einmal wöch-
entlich in geselliger Atmosphäre
Kondition und Kraft tanken verspricht
mehr Vergnügen beim Sport im kom-
menden Winter. Bei einer Schnupper-
schitour am 10. Jänner zum Schaffer-

kogel in Hinterstoder können dann
alle, die einmal eine Schitour auspro-
bieren möchten, den Winter in seiner
ganzen Schönheit erleben.
Zu den erfolgreichsten Veranstal-
tungen für die Ennser Jugend zählen
die traditionellen Kinder- und
Jugendschikurse, die auch im kom-
menden Winterprogramm des Alpen-
vereins natürlich nicht fehlen dürfen.
Vom 28. bis 30. Dezember können die
Jugendlichen ab 10 Jahren auf der
Gablonzer Hütte in der Schiregion
Dachstein-West erlebnisreiche Tage
verbringen. Der Schikurs für alle
Kinder von 5 bis 11 Jahren findet am

17. - 18. Jänner auf der Forsteralm
statt. Zur Perfektion fahren die Kinder
am Samstag 31. Jänner nach Hinter-
stoder und vor den Semesterferien
gibt es einen Familienschitag am
Samstag 7. Feber auf das Hochkar.

Das breite Programm des OeAV bietet
aber für alle Wintersportler sicher
etwas: Wandern in verschneiter Win-
terlandschaft am Samstag 17. Jänner
in Hinterstoder, ein geselliger Rodel-
abend mit Busfahrt nach Windisch-
garsten am 23. Jänner, eine nicht
besonders schwierige Schitour in den
Triebener Tauern am 25. Jänner,
Langlaufen für Neueinsteiger bzw.
Fortgeschrittene in Faistenau bei
Fuschl am Sonntag 1. Feber und
Schneeschuhwandern im Höllen-
gebirge am 22. Feber runden die ers-
ten Höhepunkte der kommenden
Wintersaison ab.
Vorschau: Es gibt noch freie Plätze für
die Wanderwoche vom 16. – 23. Mai
2009 auf La Gomera, Kanarische
Inseln.

Andreas mit großer
Schwester Anna Victoria

Fragen
zum Lohnsteuer-
ausgleich?

Folgende Stellen geben Ihnen gerne Auskunft bei
Ihren Fragen zum Lohnsteuerausgleich:

Finanzamt Hotline 080010221100

Finanzamt Linz 0732 6998528

Arbeiterkammer 0732 69060

Versicherungsvertreter, Steuerberater
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SCHMUCK & KUNST
Ausstellung in der Linzerstraße 5
28.11. – 24.12.
Lehner Brigitte – Schmuck Gold-Silber
Silvia Schöller – Bilder
Nicoletta Weingartner – Textildesign
Edlauer Werner – Trommelbau Gerberei

Die 4 engagierten Ennser haben ein leeres Lokal in der Altstadt gemietet
und präsentieren handgefertigten Schmuck, Aquarell- und Acrylbilder,
sowie den Bau von handgefertigten Trommeln. Hiermit wurde ein weite-
rer wichtiger Schwerpunkt zur Altstadtbelebung gesetzt.

Öffnungszeiten / Di-Sa

28.11. – 23.12. 10-18h
24.12. 9-12h

Weihnachten steht vor der Tür. Suchen Sie noch ein Geschenk? Vielleicht
finden Sie hier das Richtige! Für Punsch und Kekse ist gesorgt!

– 26 –

KULTUR

Neujahrskonzert in der Ennser Stadthalle

ALLE JAHRE WIEDER...

Am 11. Jänner 2009 um 16.00 Uhr
findet zum zweiten Mal das Neu-
jahrskonzert in der Stadthalle Enns
statt. Das Collegium Ennsegg, Lei-
tung Christoph Bitzinger, spielt
Musik von Johann Strauß und
anderen.

Die Ballettklasse Martina Holzweber,
Landesmusikschule Enns, wird die
„Annen Polka“, den „Schwan“ und den
„Kaiser Walzer“ choreographisch
umsetzen.

Das Schlagwerkensemble Andreas
Huber bereichert das Programm.

Die Singgemeinschaft Enns-St. Valen-
tin, bestehend aus dem Ennser Sing-
kreis, dem Singverein Enns 1919, dem
Chor der Basilka St.Laurenz und dem
Chor der Stadtpfarrkirche St.Valentin
grüßt mit Mendelssohns Choral
„Wachet auf“ musikalisch zum Jahres-
beginn.

Dirigent ist Gunter Waldek, Komponist
und Professor an der Bruckner Privat-
universität Linz.
Beginnen Sie das neue Jahr mit Wal-
zerklängen von Johann Strauß.

Karten € 17,- 16,- 15,-
Vorverkauf € 15, 14, 13
Schüler € 1,-
Vorverkauf: Trafik Rogl,
Enns 07223 / 82380 und
Bürgerservicestelle Enns

Forum Ennsegg in Zusammenarbeit mit
der Stadtgemeinde Enns.
www.forumennsegg.at

STEFANIKONZERT
2008 des Musikvereins
Stadtkapelle Enns

Heuer bereits zum 53. Mal, feiert
der MV Stadtkapelle Enns den
Abschluss des Vereinsjahres mit
dem traditionellen Stefanikonzert
am 26. Dezember in der Stadthalle
Enns.

Das Highlight des Jahres 2008 war
die Konzertreise nach Holland, die
beim internationalen Publikum und
auch bei den Musikern für Begeiste-
rung sorgte.

Die Musikauswahl des heurigen
Konzertprogrammes reicht in ge-
wohnter Weise von traditionell ös-
terreichischer Blasmusik, bis hin zu
symphonischen Rock- und Pop-
Interpretationen.

Die Stadtkapelle Enns freut sich
auf Ihren Besuch am 26.12. um 17
Uhr in der Stadthalle Enns.

Eintritt: Freiwillige Spenden
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Die Autorin für Herzensbildung
HEIDE MARIA HUBER –

Im Jahr 2000 gründete sie ihre Selbst-
ständigkeit. Ihr Hobby wurde zum
Beruf und ihrOrganisationstalent, das
sie sich als Sekretärin erarbeitet hatte,
half ihr, sich alsAutorin zu behaupten.

Bis November 2007 veröffentlichte sie
neun Bücher. Im Dezember 2007 zog
die in Steyr geborene, nach Ennsdorf
und hier gründete sie auch ihren
gewerblichen HMH Verlag. Im Jahr
2007 erreichte sie beim Literatur-
wettbewerb des Landes NÖ, beim Li-
teraturkarussell aufAnhieb den 2. Platz.

„Auf Grund meiner Lebenserfahrung
schreibe ich liebevolle Texte in Form
von Gedichten, Märchen und Romanen.
Im Laufe der Zeit erkannte ich dieses
Talent als meine Berufung. Ich sehe es
als meine Aufgabe, diese Texte zur
Unterstützung für Sinnfindung und

Selbstentfaltung für den Einzelnen, an
die Gesellschaft, als eine Art Lebens-
hilfe weiter zu geben. Durch Lesungen
und Schreibwerkstätten vermittle ich
den Menschen den Zugang zu ihrer
intuitiven Kraft. Bei meiner Arbeit mit
Schülern des Landes NÖ und OÖ ist es
mir ein Anliegen, das Bewusstsein der
Kinder für die „inneren Herzens-
werte“, in einer Zeit wo durch Compu-
terspiele und durch vermehrtes Fern-
sehen eine Verhaltens - und Wort-
verrohung dominiert, zu öffnen und zu
stärken. Der Selbstwert und die
Eigenliebe bei den Kindern werden im
Sinne eines sozialen Miteinanders
gefördert“, so Heide Maria Huber.

Die Bücher von Heide Maria Huber
verstehen sich als geschickte Ratgeber
für all jene Menschen, für die innere
Herzens – und Lebenswerte im Vorder-

grund stehen und die an sich, an ihrem
Bewusstsein weiter arbeiten wollen.
Bisher sind neun Werke entstanden.
Anfragen, bzw. Termine für Lesungen,
Vorträge und Leseproben können unter
www.heide.at angesehen werden.

Faschingsbeginn in der ersten città slow Österreichs
Es ist wieder soweit, bis 24. Februar 2009 haben die
Narren die Regentschaft in der Stadt übernommen.

Am 11. 11. pünktlich um 11 Uhr 11, übergab Bürgermeister
Franz Stefan Karlinger den Stadtschlüssel an die neuen Re-
genten, mit der Bitte mit den Stadtfinanzen Haus zu halten.

Das 2. città slow Prinzenpaar – Prinzessin Ursi und Frei-
herr Siegi von Hohensüßen wurde von Zeremonienmeister
Manfred Holzinger begrüßt und von Bürgermeister Franz
Stefan Karlinger und dem Vorsitzenden des Tourismus-
verbandes Mag. Christian Steindl zum Balkon des alten
Rathauses geleitet.

Für die musikalische Umrahmung sorgte das Bläserquartett
der Stadtgemeinde Enns.

Und nicht vergessen – Zeit für Genuss – im Anschluss an
die Amtsübergabe übernahm Stadtpfarrer Johannes Teufl
die Segnung des Enns-Weins.

Abend- und Vormittagskurse an der hlfs St. Florian – fbz@eduhi.at

FRÜHJAHR 2009
EDV – Sprachen - Rhetorik Frauen- und Seniorenkurse (EDV)

Persönlichkeitsbildung – Kochen Tanzen - Fitness – Entspannung
Förderungen möglich! Informationen und Anmeldungen:0664/83 25 700 oder www.florianer-bildung.at
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Voller Erfolg für den 2. Ennser Kulturherbst

KULTUR PUR IN DER ERSTEN CITTÀ SLOW ÖSTERREICHS

39 Veranstaltungen, die von ca. 5000 Besuchern in Anspruch genommen wurden, ließen den heu-
rigen Herbst zu einem besonderen werden. Etliche Veranstaltungen waren nach kürzester Zeit
ausverkauft.

Egal ob Klassik, Rock oder Jazz,
Kabarett, Theater oder Literatur, es
war für jeden etwas dabei, und dies-
mal wurde auch ein besonderes
Augenmerk auf die Kinder gelegt.
25 Institutionen bzw. Vereine beteilig-
ten sich an einem Programm, bei dem
Tradition und Gegenwart der Kultur-
güter verschmelzen.
Zu den Highlights im heurigen Kul-
turherbst zählte zweifelsohne die Auf-
führung des Theaters Sellawie. Die
heurige Produktion „Arsen und Spit-
zenhäubchen“ rief im schaurig schö-
nen Ambiente des Kellers im Schloss
Ennsegg gewohnte Begeisterungs-
stürme hervor.

Vizebürgermeister und Kulturstadtrat Klaus Kamptner ist stolz auf „sei-
nen“ Kulturherbst: „Ich betrachte den Kulturherbst, der heuer bereits zum
zweiten Mal äußerst erfolgreich durchgeführt wurde, als wichtige Platt-
form, um Künstler aus unterschiedlichsten Bereichen kennenzulernen. Ich
möchte hier meinen Dank an alle beteiligten Vereine und Künstler ausspre-
chen, ohne deren unermüdlichen Einsatz ein solches Projekt nicht durch-
führbar wäre!“
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Konzertgenuss und Tanzvergnügen!
Engagierte Ennser KünstlerInnen spielen auf – zum Konzert und diesmal auch zum Tanz!
Nach dem großen Erfolg im Juni organisiert der Pfarr-Fachausschuss Umwelt – Eine Welt

am 6. Februar 2009 um 19.30 Uhr
im Pfarrheim St. Laurenz

eine weitere Benefizveranstaltung für die Sanierung des Pfarr-
zentrums. Der Umbau soll möglichst umweltgerecht erfolgen. Das
will der Fachausschuss nicht nur fordern, sondern dabei auch hel-
fen. Enns bietet eine große Vielfalt an MusikerInnen! Viele von
ihnen sind der Pfarre eng verbunden und werden das Publikum mit
ihrem Auftritt begeistern! Das genaue Programm wird im
Dezember bekannt gegeben. Nur so viel vorne weg: es wird sensa-
tionell und es gibt eine Überraschung! Singverein Skola Schlagabtausch
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Leistungsabzeichen bei der FF Enns

Feuerlöscherüberprüfung 2009

Am 25.10.2008 legten 9 Kameraden
der FF Enns das Leistungsabzeichen
Technische Hilfeleistung in Bronze,
zwei jenes in Silber und sechs jenes in
Gold, mit Bravour ab.

Das Leistungsabzeichen in Bronze
erhielten:
FM Gruber Stefan II, FM Haslauer
Jerome, OFM Hinterreiter Hannes,
OFM Kerschbaumer Werner, FM
Kleinschmager Bernd, FM Kohn
Volker, FM Loisinger Daniela, FM
Michitsch Werner, FM Prinz Daniel

Das Leistungsabzeichen in Silber
erhielten:
OFM Dogan Ahmet, OFM Kersch-
baumer Christof

Das Leistungsabzeichen in Gold
erhielten:
HLM Abel Erwin, HFM Hitzfelder
Mario, LM Scheiber Franz, HFM
Weber Michael, HFM Welles Harald,
HLM Wimmer Jürgen

Gerade die große Anzahl an engagier-
ten jungen Kameraden freute den
Kommandanten ABI Franz Hava. Die
seit einigen Jahren adaptierte Aus-
bildung der von der Jugendgruppe im
Alter von 16 Jahren übernommenen
Jugendlichen in der Truppmannaus-
bildung, trägt nun voll zu diesem
Erfolg bei.

Mit diesem Leistungsabzeichen haben
die Kameraden ihren hohen Ausbil-

dungsstand im Bereich technischer
Einsatz bewiesen.

Im Bewerb technische Hilfeleistung
wird ein alltägliches Einsatzszenario
abgearbeitet - eingeklemmte Person
nach Verkehrsunfall. Die Absicherung
der Unfallstelle, der Brandschutz und
die Beleuchtung, sowie die Personen-
rettung mit dem hydraulischen Ber-
gesatz, alles Aufgaben, welche im ein-
gespielten Team erledigt werden müs-
sen.

Wir gratulieren allen Kameraden zu
dem großen Erfolg. Unter den
Gratulanten befand sich auch der
Bezirkskommandant OBR Walter
Sonnberger.

Jeder tragbare Feuerlöscher ist in einem Intervall von 2 Jah-
ren einer Funktionskontrolle durch einen befugten Fach-
mann zu unterziehen.

Im Rahmen der Kontrolle wird der Feuerlöscher auf seine
Einsatzbereitschaft getestet das heißt, der Zustand des
Löschpulvers und der vorhandene Druck des erforderlichen
Treibmittels werden überprüft. Die Funktionsfähigkeit des
Löschgerätes wird mit einer Prüfplakette bestätigt.
Die Feuerwehr Enns unterstützt sie bei der wiederkehren-
den Funktionskontrolle:

WANN?
Abgabe am Mittwoch, dem 14. Jänner 2008
von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Abholung am Donnerstag, dem 15. Jänner 2008
von 15.00 bis 19.00 Uhr.

WO?
Feuerwehrzentrale Enns, Lorcherstraße 1d.

KOSTEN?
€ 7,00 je Löscher inkl. MwSt.
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Haussammlung 2008

Heuer wurde die Feuerwehr bereits zu 70 Bränden sowie
zu 180 technischen Hilfeleistungen gerufen.

Die stete Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr erfordert
nicht nur gut motivierte und bestens ausgebildete Helfer,
sondern auch dem Stand der Technik entsprechende
Einsatzmittel.

Mit Ihrer Spende unterstützen sie die Jugendarbeit, den
Ankauf von dem Stand der Technik entsprechenden Ein-
satzmitteln, sowie eine zeitgemäße Ausbildung.

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Enns bittet, so wie in den vergangenen Jahren,
um ihre finanzielle Unterstützung.

Tipps zur Weihnachtszeit
ZurAdvent- undWeihnachtszeit werden in unserenWohnungen wieder viele Kerzen entzündet. Bitte achten
Sie auf sorgfältigen Umgang mit dem Licht, damit es in Ihrer Wohnung keine heißen Weihnachten gibt.

� Adventkränze immer auf eine nicht brennbare Unterlage stellen, z.B. Porzellanteller.

� Christbaum erst kurz vor dem Fest in die Wohnung bringen. Möglichst lange im Freien
(Schnittende im Schnee oder Wasser) stehen lassen.

� Den Christbaum so aufstellen, dass Sie im Brandfall den Raum gefahrlos verlassen können.
Achten Sie auf die Kippsicherheit des Baumes.

� Auf genügend Abstand der Kerzen zu brennbaren Materialien achten (Äste, Vorhänge, Tapeten, Mobilar).
Keinen leicht brennbaren Christbaumschmuck verwenden.

� Kerzen am Adventkranz und am Christbaum senkrecht aufstecken. Kerzen nie unbeaufsichtigt
und nie ganz herunterbrennen lassen. Kerzen nie auf einem ausgetrockneten Baum anzünden.

� Unbedingt einen Eimer mit Wasser oder einen Handfeuerlöscher bereithalten.

Wenn trotzdem etwas passiert beachten Sie folgende Grundsätze:

Ruhe bewahren! Alarmieren Sie unverzüglich die Feuerwehr über Notruf 122.

Retten Sie gefährdete Personen und Tiere. Schließen Sie Fenster und Türen.

Löschen Sie nur wenn dies gefahrlos möglich ist. Nicht in verrauchte Räume gehen.
Weisen Sie die Feuerwehr vor Ihrem Objekt ein.

Wir danken für ihre Unterstützung und ersuchen
beiliegenden Erlagschein

für ihre Überweisung zu verwenden!

Ihre „Lebensversicherung“
– ein Heimrauchmelder
Sicherheit hat für die Menschen einen
hohen Stellenwert. Bestmögliche Sicher-
heit sollte daher auch zu Hause oberste
Priorität haben, vor allem im Brandfall.
Von zehn Brandopfern, welche durch-
schnittlich pro Jahr in Oberösterreich zu
beklagen sind, sterben neun nicht unmit-
telbar durch die Flammen sondern durch
das Einatmen der giftigen Rauchgase. Das
heißt, dass viele Brandtote heute noch
leben könnten, wenn sie rechtzeitig vor
den Rauchgasen gewarnt worden wären

und somit eine Fluchtmöglichkeit erhalten
hätten. Selbst kleine Brandherde können
binnen Minuten einen ganzen Raum mit
Flammen und Rauch füllen. Speziell in
der Nacht, wenn wir schlafen und unsere
Sinne teilweise ausgeschaltet sind, brau-
chen wir jemanden der auf uns aufpasst.
Eine einfache, wirksame und noch dazu
kostengünstige Möglichkeit sich zu schüt-
zen, ist die Installation von Heimrauch-
meldern. Schon bei geringer Rauchent-
wicklung warnt das Gerät mit einem
schrillen Signal auch Personen in angren-
zenden Räumen. Heimrauchmelder funk-
tionieren fotooptisch und können daher

unbedenklich in Wohnräumen eingesetzt
werden. Sobald eine bestimmte Konzen-
tration von Rauchpartikeln festgestellt
wird ertönt ein Piepton mit ca. 85 Dezibel.
Heimrauchmelder werden mit einem han-
delsüblichen 9V Batterieblock bis zu 2
Jahren betrieben, sie werden mit 2 Schrau-
ben an der Decke befestigt, es bedarf da-
her keiner aufwendigen Installation. Gute
Geräte haben 5 Jahre Garantie und sind im
Elektrofachhandel und in Baumärkten
erhältlich.

Schützen sie ihr wertvollstes Gut –
schützen sie ihr Leben.
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Ihre Meinung ist uns wichtig!
Das Pilotprojekt „Enns gemeinsam gesünder. Wir beugen vor!“ soll das Gesundheitsbewusstsein aller Ennserinnen und
Ennser stärken und dafür sorgen, dass die gesamte Gemeinde gesünder und fitter wird.

Neben dem Schwerpunkt der Diabetesprävention und dem damit verbundenen Ziel die Neuerkrankungsrate an Diabetes
zu senken, werden auch allgemeine Veranstaltungen zum Thema Gesundheit für alle Bürgerinnen und Bürger angeboten.

Machen Sie mit!

Geben Sie uns bekannt, welche Gesundheitsthemen Sie besonders interessieren oder welches Angebot Sie gerne in der
Gemeinde nutzen würden und gewinnen Sie viele „gesunde“ Preise.

1. Preis: Gutschein für ein Wochenende in der Eurotherme Bad Schallerbach
im Wert von € 250,00

2. Preis: Bonus-Card für die Sauna-Oase in Enns im Wert von € 100,00
3. Preis: Gutschein für den Bioladen „Nest“ im Wert von € 70,00
und weitere attraktive „gesunde“ Sachpreise.

Füllen Sie die Teilnahmekarte umseitig aus und werfen sie in eine Sammelbox. Diese finden Sie in Enns auf dem Stadtamt,
bei der Gebietskrankenkasse sowie im Krankenhaus (Foyer).

Teilnahmeschluss: 20.1.2009

Enns
gemeinsam
gesünder.Wir beugen vor!

Enns
gemeinsam
gesünder.

Gefördert aus den Mitteln
des Oö. Gesundheitsfonds

  Vorträge/Workshops zu Themen über gesunde Ernährung
  Diäten: Sinn und Unsinn
  Allergien – Nahrungsmittelunverträglichkeiten
  Gesunde Ernährung für die Zielgruppe
  Kinder   Senioren

  Magen-Darm-Probleme
  Sonstiges: …………………………………….......................

  Kochkurse ……………..........................................................

  Vorträge / Workshops zu Themen der seelischen Gesundheit
  Vortrag zu bestimmtem Themengebiet (Burnout etc.)

.………………………….................................................
  Workshop zu speziellem Thema (Qigong, Yoga etc.)

…………………………................................................

  Raucherentwöhnung

  Vorträge zum Thema Bewegung
  Ernährung und Sport
  Welcher Sport ist für wen gesund

  Workshops zum Thema Bewegung
  Nordic Walking
  Pilates
  Tipps für Bewegung im Alltag
  Sonstiges: ………………………........................................

  Andere Themenvorschläge:
....…………………………................................................

Gesundheits-Gewinnspiel

Die Verlosung findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Die/Der Gewinner/in stimmt zu, dass sein Name und ein Foto in den regionalen Medien
veröffentlicht werden.

Name: ..................................................................................................................................................................................................

Straße: ..................................................................................................................................................................................................

PLZ, Ort: ..............................................................................................................................................................................................

Telefonnummer: ..................................................................................................................................................................................

Ich wünsche mir Vorträge/Workshops/Veranstaltungen zu folgenden Gesundheitsthemen:
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